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An den 
Bürgermeister der Stadt Rheine 
Herrn Dr. Peter Lüttmann 
Klosterstraße 14 
48431 Rheine 
 

CDU-Fraktion Rheine 
Bahnhofstraße 10 • 48431 Rheine 
andree@hachmann.nrw 
 
 
FDP-Fraktion Rheine 
Poststraße 16 • 48431 Rheine 
detlef@brunsch.de 
 

 

21.11.2022 

Projekt: Absenkung von Bordsteinen 
 
Ziel: Fahrradfreundliche Stadt Rheine 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Lüttmann, 
 
Die Fraktionen von CDU und FDP beantragen, der Bau– und Mobilitätsausschuss soll beschließen, 
 

1. dass bei allen zukünftigen Bauvorhaben an Straßen mit Absenkungen von Einfahrten 

an Fuß- und Radwegen nach Möglichkeit und Abwägung die Bordsteinabsenkung 

mittels Rampensteinen als Standardlösung ausgestattet wird. Bei Arbeiten an beste-

henden Bordsteinen werden bei vertretbarem Aufwand und nach Abstimmung mit 

den Anliegern die Absenkungen ebenfalls mit Rampensteinen ausgeführt. 

 

2. Bei Straßenbauvorhaben ganz auf Bordsteine und Höhenversätze zu verzichten. 

 

 
Begründung: 

 

Die Förderung des Radverkehrs ist erklärtes Ziel der Stadt Rheine und drückt sich unter anderem in der 
Verabschiedung des Radverkehrskonzeptes am 31.03.2020 aus.  
 
Die Absenkung der Zufahrten zur Überwindung des Höhenunterschiedes zwischen Grundstück und 
Fahrbahn erfolgt zumeist über Teile oder die gesamte Breite des Gehweges, des Geh- und Radweges 
oder des Radweges (Nebenanlagen). Die Absenkung in den Nebenanlagen stört aufgrund ihrer Häufig-
keit die Fortbewegung von Fahrradfahrern und Menschen mit Gehbeeinträchtigungen. Die Belange der 
Hauptnutzer der Nebenanlagen blieben weitestgehend hinter denen der zufahrtberechtigten Kfz zurück. 
Die Absenkungen bedeuten in der bisherigen Form einen starken Komfortverlust für die regelmäßigen 
Nutzer. Rollstühle und Lastenräder ziehen stark in Richtung des Gefälles, Radfahrer werden durch 
ständiges „Auf und Ab“ belästigt. Auch die Nutzung von Rollatoren wird dadurch erschwert. Je nach 
Wetterverhältnissen stellen die Absenkungen zudem eine nicht unerhebliche Rutschgefahr dar. 
 
Der zukünftige Einsatz der Schrägborde stellt eine wesentliche Verbesserung der Nutzbarkeit der Ne-
benanlagen für die Hauptnutzer dar. 
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Die Benutzung der Zufahrten durch berechtigte Kfz wird in der Regel mit höchstens Schrittgeschwindig-
keit durchgeführt, sodass die Rampen keine nennenswerte Beeinträchtigung darstellen. Demgegen-
über steht die erhöhte Qualität für Fußgänger und Radfahrer in einem überschaubaren Aufwand. 
 
Als Anhang sind Modellfotos verschiedener Varianten angefügt. 
 
Sofern möglich, sollte bei Straßen-, Wege– und Platzneubauten ganz auf Bordsteine und Höhenversät-
ze verzichtet werden. 

 

 

 

 

 

Andree Hachmann    Detlef Brunsch   
CDU-Fraktionsvorsitzender   FDP-Fraktionsvorsitzender 
 
Anlage: Beispielbilder 


